
Fußball: SVR spielt schon am Freitag Sonderseite: Lichttest-Wochen im Oktober Wetter: Heute 22°|12°

Eine Bereicherung
Die Sendenhorster Jungschützin­

nen haben einen Scheck
an den Lunch Club Ahlen

überreicht.| Lokales

Eine Anlaufstelle
Seit sechs Jahren ist das „Mio­
Elterncafé“ im Drensteinfurter
Kulturbahnhof Anlaufstelle für

Familien.| Tipps & Termine

Ein Treffpunkt
Der Rinkeroder Reit­ und Fahr­
verein baut neben der Halle

einen überdachten, 50 mal 30
Meter großen Reitplatz.| Sport

Kurz
notiert

Bagger rollen

Morgen 23°|15°
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Der Verein Bürgerradweg Natorp
arbeitet mit Hochdruck am
Lückenschluss| Lokales
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Konzepte mit Zukunft
Stadtregion Münster erreicht zweite Stufe im Landeswettbewerb

Die zwölf Kommunen der
Stadtregion Münster haben
mit ihrem Konzept zur inter-
kommunalen Zusammen-
arbeit die zweite Stufe eines
Landeswettbewerbs erreicht.

ASCHEBERG/DRENSTEIN-
FURT/SENDENHORST. Nun
kann die Stadtregion mit fi-
nanzieller Unterstützung des
NRW-Bauministeriums ihren
Beitrag im Detail ausarbeiten.
Das berichteten Münsters

Oberbürgermeister Markus
Lewe und Ostbeverns Bürger-
meister Wolfgang Annen als
derzeitiger Sprecher der Stadt-
region. Gefragt sind in dem
Wettbewerb „Zukunftskon-
zepte für Großstädte und ihre
Nachbarkommunen im Me-
tropolraum NRW“.
DasMinisteriumhatte die 29

NRW-Großstädte und ihre
Nachbarkommunen aufgeru-
fen, Exposés für beispielhafte
Beiträge zum Stadt-Umland-

Verbund einzureichen. Acht
der eingereichten Konzepte
wurden für die zweiteWettbe-
werbsphase ausgewählt. De-
ren Ausarbeitung zu realisie-
rungsfähigen Projekten för-
dert dasMinisteriummit um-
fangreicher Beratung und je-
weils 200 000 Euro. Im Mai
soll ein internationales Aus-
wahlgremium dem Land zwei
Preisträger vorschlagen.
Die Stadtregion Münster hat

als Wettbewerbsbeitrag Ex-

posés zur Umsetzung von
stadtregionalen Velorouten
undzur Suchenach interkom-
munalen Lösungsansätzen in
der Wohnungspolitik einge-
reicht. Die Velorouten sollen
ein Radwegenetz über 220 Ki-
lometer von der Promenade in
Münster bis in die Hauptorte
der Umlandgemeinden bie-
ten. Zum Thema Wohnungs-
politik sollen Empfehlungen
und Lösungsansätze zur
Wohnraumversorgung unter
Begrenzung des Flächenver-
brauchs erarbeitet werden.
Der Landeswettbewerb soll

vorbildliche Wege der Zusam-
menarbeit aufzeigen. Die Be-
werbung werde „ausnahms-
los von allen beteiligten Städ-
ten und Gemeinden der Stadt-
region“ unterstützt, heißt es
in der Pressemitteilung. Mit-
glieder der Stadtregion sind
auch Ascheberg, Drenstein-
furt und Sendenhorst.

Eine Stadt
für alle

DRENSTEINFURT. Nach län-
gerer Verschnaufpause trifft
sich der Stammtisch „Eine
Stadt für alle“ am Samstag, 1.
Oktober, wieder, umüber The-
men und Probleme von be-
nachteiligten Menschen zu
sprechen. Los geht‘s um 16Uhr
im Kulturbahnhof. Das Wie-
deraufleben des Stammti-
sches soll im Anschluss mit
einem kleinen Grillfest gefei-
ert werden. Um besser planen
zu können, bittet der Inklu-
sionsbeauftragte Elmar Rosek
um Anmeldung (mit Anzahl
der Teilnehmer) bis heute per
E-Mail an inklusion-dren
steinfurt@online.de.
Am Donnerstag, 6. Oktober,

startet um 20 Uhr die nächste
Veranstaltung zumThema In-
klusion. In der Alten Post wird
der Film „Mit ganzer Kraft“ ge-
zeigt. Der Eintritt ist frei.
Zu einem inklusiven Knei-

penabend lädt der Inklusions-
beauftragte alle Interessierten
am 28. Oktober ab 19.30 Uhr in
den Münsterländer Hof ein.

Kartoffelfest auf
dem Kirchplatz

DRENSTEINFURT. Zum fünften Mal
organisiert der Ausschuss Ehe und
Familie am Sonntag, 2. Oktober,
ein Kartoffelfest. Nach dem Fami­
liengottesdienst um 11 Uhr in der
Pfarrkirche St. Regina wird ein
Feuer auf dem Kirchplatz entfacht.
Dort werden Kartoffeln und Stock­
brot gebacken. Außerdem wird ein
Kinderschminken angeboten. Alle
Interessierten sind eingeladen.

Sitzung der
CDU­Fraktion

DRENSTEINFURT. Zur Fraktionssit­
zung lädt die CDU am Donnerstag,
29. September, um 19 Uhr in die
Alte Post (großer Sitzungssaal) ein.
Es gilt, die anstehenden Aus­
schusssitzungen vorzubereiten.

Freuen sich, dass sich die Stadtregion Münster mit ihren Exposés
qualifiziert hat: Münsters Oberbürgermeister Markus Lewe (r.) und
Ostbeverns Bürgermeister Wolfgang Annen. Foto: Presseamt Münster

Sittich sucht
seinen Besitzer

DRENSTEINFURT. Beim Fundbüro
der Stadt Drensteinfurt wurde ein
bunter Großsittich als zugeflogen
gemeldet. Der Eigentümer kann
sich beim Bürgerbüro, Tel. (02508)
995­124, ­125 oder ­156, melden.

37 77 12

ZENTRALHALLEN HAMM

Second-Hand
MModemarkt

www.zentralhallen.de

Sonntag,
2. Oktober
11.00–16.00 Uhr

KKostenlose Parkplätze

Eintritt: 3,00 Euro

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Unser Brot des Monats
September:

Pfälzer Weinbrot
Mit 70 % Roggen, Natur­

sauerteig und Pfälzer Riesling
gebacken.

Herzhaft, dunkel und würzig
0 Promille – aber 100 %

Geschmack!

750 g 3,70 e

Jeden Sonntag
backfrische Brötchen
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

PAULINE FAY’S
SAMOSAS, CAKES & MORE
Event-Service

Pauline Fay
Sandstraße 6 · 59387 Ascheberg
Tel. 0152/15060898
web: paulinefay.de
facebook: Pauline Fay’s Samosas,
Cake & more

•afrikanisch-karibisches
Event-Catering

•Home-Cooking
•exklusive Torten-Kreationen
•genussvolle Fingerfood-
Spezialitäten

www.

.de
-

Fr. 30. 09. + Sa. 01.10. 2016
geschlossen!

Wochenangebot
vom 29.09. – 01.10.2016
Rinderschmorbraten
beste Limousinqualität
aus eigener Schlachtung

1 kg 9,80 E
Beinscheibe
vollfleischig
für Suppe oder Eintopf

1 kg 6,40 E

Dauerwurst
„Meisterqualität“
vielfach gemischt

100 g 1,78 E

Donnerstag, Eintopftag
Graupensuppe
mit Rindfleischeinlage

Portion 3,00 E

Am Samstag gibt es bei uns im
Hof von 11.00 Uhr bis

14.00 Uhr leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill!

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Ab sofort liegt der immer
Mitte der Woche für Sie hier drin!

Wir lieben
Service ...
perfekte Technik

rund ums Haus

Sandstraße 33 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593/9522173
www.elektro-weischer.de

 Elektrotechnik
 Hausgeräte
 Licht
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Do 29. September

DRENSTEINFURT

8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
9-12 Uhr: Beratung für Berufs­
rückkehrerinnen, Rathaus
9.30-11.30 Uhr: Mio­Elterncafé,
Kulturbahnhof
14 Uhr: Kolping, Radtour (Sai­
sonabschluss), ab La Piccola
18-21 Uhr: Spieltreff für junge
Erwachsene, Kulturbahnhof
19 Uhr: CDU, Fraktionssitzung,
Alte Post (gr. Sitzungssaal)

RINKERODE

16-19.30 Uhr: Männergemein­
schaft, Kartenspielnachmittag,
Pfarrzentrum

SENDENHORST

9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb­
chen, Kita Kleine Strolche
14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,
DRK­Heim (Weststraße)
18 Uhr: Stadtrat, öffentl. Sit­
zung, Kommunalforum
18.30-20 Uhr: DRK, geselliges
Tanzen 50 plus, DRK­Heim

ALBERSLOH

18 Uhr: „Meet & Melt“, internat.
Treff, Sozialzentrum

ASCHEBERG

13-14.30 und 15-16 Uhr: Tafel,
Ausgabe, Nordweststraße 3
14-18 Uhr: Wochenmarkt, Katha­
rinenplatz

HERBERN

13-14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo­
chen­Klepper­Haus
14.30-17.30 Uhr: Sozialkaufhaus
geöffnet mit Warenannahme

DAVENSBERG

20 Uhr: Sachausschuss Jugend,
Sitzung, Pfarrheim St. Anna

Fr 30. September

DRENSTEINFURT

19 Uhr: Schachfreunde, offener
Abend, Kulturbahnhof

WALSTEDDE

20 Uhr: Motorradsportclub, Mo­
natstreffen, Haus Thiemann

SENDENHORST

8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be­
treuung von Demenzpatienten,
Malteser­Unterkunft
15-17 Uhr: DAF­Depot „take it –
bring it“ (Hoetmarer Str.)
18 Uhr: Pax Christie, „Musik aus
dem Iran“, Altes Pastorat

ASCHEBERG

20 Uhr: Kukaduh, Kabarett mit
Frank Fischer: „Angst und ande­
re Hasen“, Bürgerforum

HERBERN

17-19 Uhr: „Café International“,
Pfarrheim St. Benedikt

Sa 1. Oktober

DRENSTEINFURT

9-11.30 Uhr: MHD­Kleiderkam­
mer (Sendenhorster Str.)
9-12 Uhr: Kinderkleider­ und
Spielzeugbasar, Schulzentrum
(für Schwangere ab 8.15 Uhr)
9-12.30 Uhr: Angelverein Werse­
tal 80, betreutes Angeln für Ju­
gendliche, Werseinsel
16 Uhr: Gruppe „Eine Stadt für
alle“, Stammtisch, Kulturbahnhof
16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe für
Menschen mit psychischen Er­
krankungen, Kulturbahnhof
19 Uhr: Landvolk, Erntedankfest,
Hof Fögeling (Natorp 20)

RINKERODE

14.30 Uhr: Sachausschuss Ehe &
Familie, Exkursion „Den Wald
erleben“, ab Haus Heidhorn
20 Uhr: Löschzug, Oktoberfest,
bei Eschweiler (Hemmer 28)

WALSTEDDE

10-12 Uhr: Kolpingfamilie, Alt­
kleiderannahme, Pfarrheim

SENDENHORST

19.30 Uhr: Gitarrennacht mit
vier Künstlern, Haus Siekmann

ASCHEBERG

9-12 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt­
kleiderannahme, Pfarrheim
10.30 Uhr: Bürgerbusverein, Fei­
ern zum Zehnjährigen mit Rund­
fahrt, Katharinenplatz (12.30
Uhr: Gaststätte Zur alten Mühle,
Herbern; 14.30 Uhr: Platz der
Feuerwehr, Davensberg)

HERBERN

10-12 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt­
kleiderannahme, Raguse

DAVENSBERG

9-11 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt­
kleidersammlung, Kirchplatz

Anlaufstelle sein
„Mio­Elterncafé“ musste umziehen, weil der Zuspruch so groß ist
Bereits seit sechs Jahren

gibt es das „Mio-Elterncafé“
im Kulturbahnhof. Immer
donnerstags von 9.30 bis 11.30
Uhr sind Mütter und Väter
mit ihrem Nachwuchs ein-
geladen, sich in lockerer At-
mosphäre zu treffen.

DRENSTEINFURT. Hebamme
Bettina Reher und Ergothera-
peutin Doreen Bothe begleiten
das Angebot. Sie geben Hilfe-
stellung bei besonderen Fra-
gen, halten Tipps bereit und
regen zum Gespräch an.
Zielgruppe sind Eltern mit

Kindern im Alter von sechs
Wochen bis anderthalb Jah-
ren. „Wir verstehen uns als
eine Art erweiterte Hebam-
menberatung“, beschreibt
Bettina Reher. Die Kinder kön-

nen gemessen und gewogen
werden. Ernährung und
Schlaf sind immer Themen,
über die sich die Eltern aus-
tauschen. Für die Kinder liegt
Spielzeug bereit, das sämtli-
che Sinne anregt. „Wir haben
dieMotorik der Babys im Blick
und können gegebenenfalls

frühzeitig Tipps geben,
wenn die Ent-
wicklung
nicht so opti-
mal ist“, er-
klärt Bettina
Reher.
Bewusst haben

sich die beiden
Fachfrauen dafür entschie-
den, im „Elterncafé“ kein
Programm anzubieten. Es
geht ausschließlich darum,

eine Anlaufstelle für Eltern

und ihre Kinder zu sein.
Und dieses Konzept scheint

aufzugehen. Es kommen im
Schnitt zehn bis 15 Kinder. Das
sind so viele, dass der Raum
im ersten Obergeschoss zu
klein wurde. Jetzt ist das „El-
terncafé“ in den Saal in der
zweiten Etage umgezogen.
Neu ist auch die Bücherkiste.
Siewurde vom Jugendamt des
Kreises Warendorf gespendet
und enthält neben Bilderbü-
chern für die Kleinsten auch
Ratgeber für die Eltern. (jhag)

Bettina Reher mit der neuen Bü­
cherkiste. Foto: Hagemann­Rose

Wandertag der
KFD­Frauen

DRENSTEINFURT. „Mit uns in den
goldenen Oktober“: Am Donners­
tag, 6. Oktober, laden die KFD St.
Regina und St. Lambertus zu
einem gemeinsamen Wandertag
ein. Gestartet wird um 9 Uhr mit
dem Bus am Landsbergplatz. Die
Tagesetappe beträgt ungefähr 14
Kilometer in hügeligem und teil­
weise nicht asphaltiertem Gelän­
de. Unterwegs kehren die Teilneh­
merinnen zum Mittagessen ein.
Die Fahrtkosten betragen 15 Euro.
Anmeldung bei Marita Wälter­
mann, Tel. (02508) 9143.

Sachausschuss
bespricht Ideen

DAVENSBERG. Der auf Initiative
des Pfarreirates St. Lambertus ge­
gründete „Sachausschuss Jugend“
(SAJ) nimmt die kirchlichen Ju­
gendaktivitäten in der Gemeinde
in den Blick, vernetzt die Enga­
gierten und koordiniert neue
Ideen für die Zukunft. Er trifft sich
am Donnerstag, 29. September,
um 20 Uhr im Pfarrheim St. Anna.
Erwachsene, denen die katholische
Jugendarbeit in der Region am
Herzen liegt, sind willkommen.

Mit Nachtwächter
durch Beckum

SENDENHORST. Zu einem Nacht­
wächterrundgang durch Beckum
lädt die KFD St. Martin am Mitt­
woch, 5. Oktober, ein. „Begleiten
Sie im Laternenschein den Nacht­
wächter auf seinem abendlichen
Rundgang. Nach der Arbeit klingt
der Abend mit einem Mondschein­
trunk aus“, heißt es. Treff ist um
18.30 Uhr am Lambertiplatz. Es
werden Fahrgemeinschaften gebil­
det. Die Kosten betragen 8 Euro.
Anmeldung bei Monika Koelen­
Meyer, Tel. (02526) 654.

„Sommerträume für den
Herbst“: Diesen Titel haben
Künstlerin Gabi Schneider-
Heinrich und Goldschmiede-
meister Thorsten Kranefuss
ihrer Ausstellung gegeben, die
vom 1. bis 3. Oktober im
Schloss Nordkirchen stattfin-
det. Geöffnet ist sie jeweils von
11 bis 18 Uhr, der Eintritt ist
frei. Bereits zum neunten Mal
sind die Arbeiten der beiden
Ascheberger dort gemeinsam
zu sehen. Seit 1996 setzt sich
Gabi Schneider-Heinrich in-
tensiv mit der Kunst ausei-
nander, 1999 hat sie die Acryl-
und Ölmalerei auf Leinwand
für sich entdeckt. Die Kunst-
werke von Thorsten Krane-
fuss reichen vonGold- und Sil-
ber- bis zu Perlenschmuck. In
der Ausstellung sind aus-
schließlich Unikate zu sehen.

Ausstellung im Schloss
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CD von
Bonitz
DRENSTEINFURT. Am 6. Ja-

nuar 1907 eröffnete die italie-
nische Ärztin Maria Montes-
sori in Roms Elendsviertel San
Lorenzo ihr erstes revolutio-
näres Kinderhaus, das „casa
dei bambini“. Damit begann
die heute weltweit verbreitete
Montessori-Bewegung.
Der Drensteinfurter Kompo-

nist Matthias Bonitz hat die
Situation der „casa dei bambi-
ni“ als Vorlage für ein Opern-
libretto genommen und ver-
tont. Darin hat Bonitz ein Ge-
dicht von Rabindranath Tago-
re, „Wenn ich Dir dieses bunte
Spielzeug gebe, mein Kind“,
unddasGedicht „Wegnach in-
nen“ von Hermann Hesse ver-
tont. Anna-Sophie Brosig und
Rebecca Blanz haben zusam-
men mit dem Projektchor des
Max-Planck-Gymnasiums
Düsseldorf im Tonstudio der
Landesmusikakademie in
Heek als Weltersteinspielung
die Musik aufgenommen.
Die CD ist beim Label Encora

erschienen. Signierte CDs sind
beim Komponisten erhältlich.

www.bonitz­classic.de

Kabarett mit
Frank Fischer

ASCHEBERG. Auf Einladung des
Kunst­ und Kulturvereins Kukaduh
kommt der Kabarettist Frank Fi­
scher am Freitag, 30. September,
mit seinem Programm „Angst und
andere Hasen“ ins Ascheberger
Bürgerforum. Einlass ist ab 19,
Programmbeginn um 20 Uhr. Kar­
ten gibt es im Vorverkauf bei Bü­
cher Schwalbe und in der Tourist­
info in Ascheberg, bei Schreibwa­
ren Angelkort in Herbern und Le­
bensmittel Elbers in Davensberg.
Sie kosten im Vorverkauf 19 Euro,
an der Abendkasse 20 Euro, für
Kukaduh­Mitglieder 17 Euro.

Gratulation
• Anton Kisse aus Rinkerode wird
am 28. September 85 Jahre alt.

Frech, frivol und
unterhaltsam
„Stars der Travestie“ im November
DRENSTEINFURT. Jessica

Ravell und ihre bunten Freun-
dinnen kommen am
Samstag, 5. November,
wieder nach Dren-
steinfurt. Frech, fri-
vol und unterhalt-
sam, aber auch tief-
sinnig, emotional
und leidenschaft-
lich wird die
Show „Stars
der Traves-
tie“ auf der
Stewwerter
Kleinkunst-
bühne.
Jeder der

Künstler bringt sein
ganz besonderes Ta-
lent ein.Mit dabei sind
neben Jessica Ravell
auch Dusty Casani,
Linda Rain, Yvonne
Parker und Francine
D. Einlass ist um
18.30 Uhr, Beginn
um 20 Uhr. Der Be-
such der Show
wird ab 16 Jahren
empfohlen.

Karten gibt es im Vorverkauf
für 19 Euro. Nähere Informa-

tionen in der Festhalle
Volkmar, Tel. (02508)
1434, sowie im
Internet.

www.Stewwerter­
Kleinkunstbuehne.de
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Zeit fürs zehnte
Oktoberfest

RINKERODE. Am Samstag, 1. Okto­
ber, steigt ab 19 Uhr das zehnte
Oktoberfest des Löschzugs Rinke­
rode. Für Stimmung sorgt die
Band „Habachtaler“. Gefeiert wird
in einer Halle auf dem Gelände
der Baumschule Eschweiler. Es
wird wieder ein Bus­Shuttle ange­
boten, der die Partygäste sicher
vom Dorf ins Festzelt und wieder
zurück bringen soll. Einlass ist für
Festgäste ab 18 Jahren. (hus)

www.ag-muensterland.de
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Dritter Abend zur
Umwelt­Enzyklika

DRENSTEINFURT. Einige Interes­
sierte waren der Einladung zum
zweiten Gesprächsabend über die
Umwelt­Enzyklika des Papstes mit
dem Referenten Thomas Kamp­De­
ister gefolgt. Der dritte, für den
28. September angekündigte
Abend wird verschoben auf Diens­
tag, 8. November, um 19.30 Uhr
im Alten Pfarrhaus. Das Thema
lautet „Nichts darf bleiben, wie es
war. Können wir uns leisten, was
der Papst fordert?“ – konkrete Fol­
gen für die Pfarrgemeinde und für
das persönliche Leben.

Lokales | Drensteinfurt Mittwoch, 28. September 2016

DRENSTEINFURT. Der Hei-
matverein hat jetzt den für
dieses Jahr als Ziel gesetzten
„magischen Meilenstein“ von
300 Mitgliedern erreicht.
„Lange Zeit hatte die Mitglie-
derzahl bei etwa 180 quasi
stagniert. Seit einiger Zeit geht
sie jedoch dynamisch in die
Höhe“, teilt der Vereinmit. Bei
der Radtour nach Lüdinghau-
sen gab es wieder einen
Schwung Neuaufnahmen. Al-
le Anträgewurden zur Bestim-
mungdes 300.Mitglieds gefal-
tet in einen Pokal geworfen,
undnachderAuslosungdurch
Glücksfee Madita Koch stand
fest: Es ist Lucia Tilly.
Durch sein attraktives Pro-

gramm erhält der Heimatver-
ein aktuell viel Zuspruch. Der
Jahresbeitrag beläuft sich auf
nur 10 Euround soll sich in ab-
sehbarer Zeit nicht erhöhen.
Auch für 2017 bereitet der Hei-
matverein wieder ein Pro-
gramm vor, das gegen Ende
des Jahres veröffentlichtwird.

DRENSTEINFURT/ALBERS-
LOH. „Nach intensiven Ge-
sprächen und Verhandlungen
hat Anfang September auch
der letzte Grundstückseigen-
tümer sein Land zur Verfü-
gung gestellt“, erzählte Holger
Tigges, Vorsitzender des Ver-
einsBürgerradwegNatorp. Be-
reits vor zwei Wochen habe
der Verein mit den ersten
Arbeiten begonnen, um das
letzte, rund 1,1 Kilometer lange
Teilstück von Niehoff bis
Schürmann fertigzustellen.
Weiter ging es für die 15

ehrenamtlichen Hel-
fer dann am ver-
gangenen Wo-
chenende: Mit
viel Taten-
drang wurde
die Trasse
weiter aus-
gekoffert

und anschließend mit Schot-
ter verfüllt sowie verdichtet,
um dem Ziel – dem Lücken-
schluss – in Riesenschritten
näherzukommen. „Die As-
phaltdecke soll in den nächs-
ten Wochen folgen. Wenn das
Wetter mitspielt, wollen wir
dieses Jahr fertig werden“, ist
Tigges, der noch mit drei Wo-
chenenden Arbeitseinsatz
rechnet, zuversichtlich. Die
Einweihung soll dann im
Frühjahr des kommenden

Jahres stattfinden.
Der erste rund 1,1 Kilo-

meter lange Abschnitt
des Radwe-
ges von der
Abzweigung

L 851 bis Nie-
hoff wur-

de be-

reits im Jahr 2014 realisiert,
der zweite, 800 Meter lange
Teil bis zur Ortsgrenze Albers-
loh folgte ein Jahr später. Die
letzten etwas mehr als 1000
Meter sollen jetzt so schnell
wie möglich vollendet wer-
den. „Die Idee für den Bau
eines Radweges gibt es schon
länger. Wir Nachbarn haben
uns vor zwei Jahren gedacht,
dass wir etwas unternehmen
müssen, um die Sicherheit
unserer Kinder und aller an-
deren Radfahrer zu gewähr-
leisten“, erklärte Tigges.
Den Vor-Ort-Termin nutzte

der 38-Jährige gleichzeitig,
um sich bei allen Helfern und
Unterstützern zu bedanken:

Egal ob Handschaufel, Schlep-
per, Bagger oder andere un-
entgeltlich zur Verfügung ge-
stellten Maschinen, alles lau-
fe reibungslos und perfekt
aufeinander abgestimmt. „Die
Zusammenarbeit mit der
Stadt, die mit Material und
Vorplanung dem Verein zur
Seite gestanden hat, harmo-
niert ebenfalls“, lobte der Vor-
sitzende. Ein Dankeschön
möchte er auch den Grund-
stückeigentümern ausspre-
chen, dass die Verhandlungen
fast alle problemlos über die
Bühne gegangen seien.

Das Team zeigt aktuell beim
Ausbaggern und Schottern vol­
len Einsatz. Fotos: Beckmann

Ziel ist
in Sicht
Radweg an der L 585 soll noch dieses Jahr fertig werden

Radtour­Saison
geht zu Ende

DRENSTEINFURT. Der September
geht zu Ende, und damit endet
auch die Radtour­Saison der Kol­
pingfamilie. Am Donnerstag, 29.
September, lädt sie zum letzten
Mal zu einer Fahrradtour ein. Alle
Interessierten treffen sich um 14
Uhr an der Gaststätte La Piccola.
Ziel ist das Alte Forsthaus im Oes­
tricher Holt bei Ahlen, wo Kaffee
und Kuchen warten. Der Tag
klingt aus mit einem gemütlichen
Beisammensein im La Piccola. Teil­
nehmerkosten fallen nicht an.

Den Wald erleben
mit allen Sinnen

RINKERODE. Der Ausschuss Ehe
und Familie veranstaltet am Sams­
tag, 1. Oktober, um 14.30 Uhr
eine Exkursion zum Thema „Wald
erleben mit allen Sinnen“ in der
Davert. Nabu­Naturführer Udo
Wellerdieck wird die Gruppe in
die Davert begleiten und für zwei
unterhaltsame Stunden sorgen.
Eingeladen sind Familien mit Kin­
dern im Kindergarten­ und Grund­
schulalter, wetterfeste Kleidung ist
erforderlich. Die Kosten betragen
für Familien 8 Euro, für Einzelper­
sonen 3 Euro. Anmeldung unter
Tel. (02508) 9994040.

Mensa
wird fünf
RINKERODE. Fünf Jahre sind

vergangen, seit im Oktober
2011 der Startschuss zur Senio-
ren-Mensa fiel. Zwischen 50
und 60 Gäste nehmen jedes
Mal an den Tafeln im Pfarr-
zentrum Platz. 6873 Portionen
wurden in den zurückliegen-
den Jahren serviert. Hinzu
kommen die 1512 Portionen,
die von den Gästen für den
nächsten Tag mitgenommen
werden. Dabei ist es dem Kü-
chenteam stets wichtig, die
Zutaten frisch, möglichst aus
der Region und passend zur
Jahreszeit zu verarbeiten.
Damit zum Fünfjährigen

nicht geschnippelt und gebra-
ten werden muss, ist für die
Gäste sowie das Teameine Ta-
gesfahrt nach Bad Zwischen-
ahn im Ammerland organi-
siert. Der Bus startet am Mitt-
woch, 12. Oktober, um9.30 Uhr
an der Genossenschaft. Nach
einem Mittagessen ist eine
Fahrt mit der Weißen Flotte
auf dem ZwischenahnerMeer
gebucht. Im Strand-Café er-
wartet die Ausflugsgruppe
schließlich ein Tortenbuffet.
Gegen 20 Uhr wird das Hei-
matdorf wieder erreicht.

Die 300
erreicht

Wie 1996 alles begann ...
Elterninitiative Rinkerode vor 20 Jahren gegründet
RINKERODE. Vor 20 Jahren

begann die Geschichte der
Elterninitiative Rinkerode
und der Kita „Die kleinen
Strolche“ mit viel ehrenamtli-
chem Engagement. Am Wo-
chenende feierten Erzieherin-
nen, Eltern, Kinder und
Freunde des Vereins auf dem
Gelände der Kita die erfolgrei-

che Entwicklung seit 1996.
In seiner Ansprache blickte

Ehrenvorsitzender Franz-Jo-
sef Hüser auf die vergangenen
Jahre zurück. Hüser hatte die
Geschicke des Vereins von der
Gründung bis 2015 als Vorsit-
zender geleitet. Er bedankte
sich explizit bei den Helfern,
die damals bei der Gründung

und der Renovierung der Räu-
me geholfen hatten.
Schnell waren die ersten

Räumlichkeiten für den Be-
darf zu klein, 2001 konnte der
Neubau an der Eickenbecker
Straße bezogenwerden. Heute
umfasst die Kita vier Gruppen
mit insgesamt 76 Kindern.
Nach demoffiziellen Teil gab

es auf dem Außengelände
noch ein Ständchen der ange-
henden Schulkinder. Für das
leibliche Wohl der Gäste war
ebenso gesorgt wie für deren
Unterhaltung. (phi)

www.kleine­strolche
­rinkerode.de

Die Gründung vor 20 Jahren
wurde am Wochenende groß
gefeiert. Foto: Heimann

„
Wenn das Wetter
mitspielt, wollen
wir dieses Jahr

noch fertig werden.
Holger Tigges„

Lange dürfte es nicht
mehr dauern, dann kön­

nen Radfahrer über
einen durchgehenden

und vor allem sicheren
Weg von Drensteinfurt
entlang der L 585 nach

Albersloh radeln.

Von Simon Beckmann

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Von deutschen Jungbullen

Rinderrouladen
aus der Keule 1 kg 7,77
Schweinefilet
besonders zart, gefroren/getaut 100 g 0,79
Simmentaler Roastbeef o. Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 2,79
Frische Hähnchenschenkel mit Rückenstück
HKL A, aus kontrollierten Betrieben 100 g 0,16
Ehrmann Almighurt Fruchtjoghurt
verschiedene Sorten,
150-g-Becher 100 g = 0,18 50% gespart 0,27
Barilla Italienische Teigwaren
500-g-Packung

100 g = 1,54 51% gespart 0,77
Becks
verschiedene Sorten,
20×0,5 l/24×0,33 l, zzgl. Pfanddd 1 l = 1,00/1,26 9,99
Gerolsteiner Sprudel
Medium o. Naturell
12× 1,0 l, zzgl. Pfand 1 l = 0,50 5,99

pflegeleicht und
hygienisch

Meine (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

PLAMECO Fachbetrieb Spantbest BV
Van Voordenpark 20, 5301 KP Zaltbommel - oder rufen Sie an: 0241 /4011 055

PLAMECO-Fachbetrieb Münster, Höltenweg 97, 48155 Münster
Gewerbegebiet Höltenweg (Gremmendorf) oder rufen Sie an: 0251/67499144

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Montag und Freitag von 14.00–18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung.

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.



Neue
Technik
SENDENHORST. Mit neuer

EDV, die mit großzügiger
Unterstützung der Glücksspi-
rale finanziert werden konn-
te, lässt sich die Büroarbeit im
Sternenland, dem Zentrum
für trauernde Kinder und Ju-
gendliche, fortan mit Leich-
tigkeit und zeitgemäßer Tech-
nik schneller erledigen.
„Ein zentraler Server mit

zweiWorkstations ermöglicht
uns nun, dass wir unsere
Arbeit im Büro und die Vorbe-
reitungen für die Kindergrup-
pen auch an mehr als einem
Arbeitsplatz verrichten kön-
nen“, sodie beidenMitarbeite-
rinnen Katharina Frönd und
Melanie Tomkötter-Vorholt.
Ausgedient hat damit ein al-

ter Rechner aus dem „Saurier-
Zeitalter“, den Sternenland zu
Beginn seiner Tätigkeit als Ge-
brauchtgerät erworben hatte.

Erntedank in
der Gnadenkirche

ALBERSLOH. Die evangelische Kir­
chengemeinde Wolbeck feiert am
Sonntag, 2. Oktober, um 11 Uhr
einen gemeinsamen Erntedankgot­
tesdienst für alle drei Gemeinde­
teile in der Gnadenkirche Albers­
loh. Im Anschluss an den Gottes­
dienst wird zu leckerer Suppe ein­
geladen. Erntegaben können am
Samstag, 1. Oktober, um 9.30 Uhr
in der Kirche abgegeben werden.

Kurz
notiert

Lokales | Kleinanzeigen Mittwoch, 28. September 2016

Musik und Texte
aus dem Iran

SENDENHORST. Den Tag des
Flüchtlings nimmt die Pax­Christi­
Gruppe Sendenhorst zum Anlass
für eine Veranstaltung. Musik aus
dem Iran und Texte zur dortigen
Situation werden am Freitag, 30.
September, ab 18 Uhr im Alten
Pastorat vorgetragen. Alle Interes­
sierten sind dazu eingeladen.

1888,88 Euro für die Kids
Jungschützinnen St. Martinus überreichen Spendenscheck an Lunch Club Ahlen
Ihr zehnjähriges Bestehen
hatten die Jungschützinnen
des Vereins St. Martinus mit
einem Steckenpferderennen
für den guten Zweck gefeiert.

SENDENHORST. Durch die
Einnahmen bei der Veranstal-
tung und durch Spenden von
Vereinsmitgliedern kamen
am Ende 1888,88 Euro zusam-
men, die dieMitglieder der Ab-
teilung dem Verein „Lunch
Club Ahlen“ überreichten.
„Das zehnjährige Bestehen

unserer Garde wollten wir
groß feiern. St. Martin ist der
Namenspatron unseres
Schützenvereins, und so war
die Idee eines Steckenpferde-
rennens schnell geboren“, er-
klärte Katharina Peuker.
Im Juni waren zahlreiche

Sendenhorster in Einzel- und
Mannschaftsrennen mit
Holzpferden gegeneinander
angetreten. Nun fuhren die
Gardemitglieder nach Ahlen.
„Uns war wichtig, dass das

Geld an ein Kinderprojekt in

der Region geht“, so Peuker.
Die 18 Gardistinnen haben
sich für den Lunch Club Ahlen
entschieden, ein Kinderres-
taurant, dasMittagessen, kos-
tenlose
Nachhilfe
und die Mög-
lichkeit zum
Spielen bie-
tet. „In Ahlen liegt die Kinder-
armut über dem Bundes-
durchschnitt, insgesamt sind
etwa 2200 Kinder betroffen.“
PfarrerMarkusMöhl, Vorsit-

zender des Vereins Lunch
Club, hat sich über das Enga-
gement der Sendenhorsterin-
nen sehr gefreut: „Diese groß-
artige Spende ist ein weiterer

Baustein für
unsere Be-
mühungen,
den Lunch
Club dem-

nächst an fünf stattwie bisher
drei Tagen in der Woche zu
öffnen und so zu einer ver-
lässlichen Anlaufstelle wer-
den zu lassen.“

Einige Schützenbrüder hat-
ten die Jungschützinnen bei
ihrem Vorhaben finanziell
unterstützt. So zum Bespiel
der Schützenkönig des ver-
gangenen Jahres, Charly
Schwermann, der den jungen
Frauen bereits beim Rennen
mit seinem ehemaligen Hof-
staat eine großzügige Spende
überreicht hatte.

Heike Gründken (v.l.) und Pfarrer Markus Möhl (Lunch Club) freuen
sich über die Spende der Jungschützinnen. Foto: Torben Böckmann

„
Uns war wichtig,
dass das Geld an
ein Kinderprojekt

in der Region geht.
Katharina Peuker„

Schon bald an
fünf Tagen
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Sudoku

Cuxhaven-Sahlenburg: 3 Fewos 2*,
1-6 Personen, strandnah, gepfl.,
keine Haustiere, ☎ 04921/21605.

Hooksiel/Nordsee, Sandstrand,
Wellenbad, FH/FeWo, Terr., Rasen-
fläche, 2-5Pers., (kinderfreundlich)
ab 30 €, frei! ☎ 0177/3681853.

Mallorca, Cala Murada, Ferienhaus,
3 SZ, 2 Bäder etc. ab 165 €/Tag zu
vermieten. Kontakt: mail-to-ttt@
web.de

Algarve Carvoeiro, schönes
gepflegtes Haus, Meerblick, Pool,
traumhafte Küste, Frühbucher-
Flüge sichern. ☎ 0 54 22/82 79.

Schöner Wohnen! Möchten Sie die
Optik Ihres Zimmers, Ihrer Woh-
nung oder des ganzen Hauses zum
positiven verändern und wissen
nur nicht wie? Ihnen fehlt die Vor-
stellung, wie man es verändern
könnte? Vielleicht einen Teil Ihrer
Möbel durch neue ersetzen? Ihre
alten (antiken) Möbel mit moder-
nen kombinieren? Ich helfe Ihnen
dabei! Rufen Sie mich an!
☎ 02593/958070 oder 0151/
17569488

Sammlerin su. alles aus Omas Zeit,
Zinn, Nähmaschine, Röhrenradios,
Spinnrad, jegl. Silberschmuck,
☎ 02166/5551448

Garagenflohmarkt in LH,
Tüllinghoferstr. 41, im Hof am
01.10.16 ab 8.30 Uhr

WERKSTATT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge S 02599/1863

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Elektr. Kosmetikliege "Iontoco-
med", top Zust., VB 349 €; Massa-
gebank "Iontocomed", neuw., VB
159 € ☎ 01 57/35 45 60 05.

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silbersteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten. ☎ 0201/53 69 71 28

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche Garderobe aller Art, Pelze,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Tafelsilber, Münzen und
Schmuck. ☎ 0152/38065521

Privat sucht Pelzmäntel,

Pelzjacken, Münzen, Tafelsilber,
Bernsteinschmuck. ☎ 0151/
52109446

Sozialkaufhaus Fundgrube sucht
ständig Möbel, Geschirr, Textilien,
Trödel u.s.w. Ihre Sachspende
holen wir gerne kostenlos ab.
☎ 0 25 92 / 22 76 52 od. 01 73 /
70 30 531

Suche Akkordeon o. Harmonika,
☎ 0 23 81/3 60 63 32.

Suche defekte Gefrierschränke

und Truhen. ☎ 0152/27015241

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung, Frau
Lora 0163-1363111

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,
Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-
pen, Musikinstrumente, Nähma-
schinen, Handtaschen, Silberbe-
steck, Münzen, Bernsteinketten,
Sammeltassen, Bücher, Schmuck,
Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,
☎ 01578/9298988

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Abendmode, MCM-Taschen, Klein-
möbel, Porzellan, Bernstein, Zinn-/-
Silberbesteck, Uhren, Gold-/Silber-
schmuck, Orientteppich, Spirituo-
sen/Champagner. ☎ 0163-
4678528

Privatmann kauft Bekleid. aller Art,
Pelze, Näh-/Schreibma., Zinn, Sil-
berbest., Taschen, Uhren, Münzen,
Puppen, Porzellan, Militär bis 1945,
Krüge, Teppiche, LP´s, Kameras,
Schmuck, Kristall u. Bernstein.
☎ 0152/07644757.

Suche gepflegten Mercedes.

Limousine oder Kombi, 220 oder
250 Diesel, Grüne Plakette, ab Bau-
jahr 2004 zu kaufen. ☎ 02593/
9524440

Gesellschaft für meinen Vater (86
J.) gesucht, am Wochenende, ca. 2
Std., in Lengerich. ☎ 01577/
8338588

Zusteller in Walstedde gesucht für
eine einmalige Verteilung. Ab
heute + gute Bezahlung + freie
Zeiteinteilung. Ab 18 J. ☎ 0176 /
78130084

Kraftfahrer/innen (Klasse CE), evtl.
auch zur Aushilfe f. d. nationalen
Fernverkehr. Bewerbung: SPESA-S-
pedition, Schuckerdstr.18, 48153
Münster. ☎ 0251/971340,
info@spesa-spedition.de

Gartenhilfe, gerne Rentner, in
Horstmar gesucht. ☎ 01 59/
02 41 44 90.

Zusteller/in gesucht: Die
Aschendorff Direkt sucht für sams-
tags und/oder mittwochs Zusteller
(m/w) für die Dreingau Zeitung ab
13 Jahren auf 450-EUR-Basis. Über
Bewerbungen für den Bereich
Ascheberg, Davensberg, Senden-
horst und Albersloh würden wir
uns besonders freuen. Die Zeitun-
gen können Sie tagsüber und bei
freier Zeiteinteilung bis 18:00 ver-
teilen.Melden Sie sich, wir freuen
uns auf Sie! Ref: Dreingau-Zeitung,
☎ 0251 / 690-664 od. E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Lüdinghausen: Reinigungskraft

für Privathaushalt gesucht.
☎ 01 57 / 38 49 25 05.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art
☎ 0152/21640113.

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Burgstein-
furt und Umgebung in Ordnung.
☎ 0170/4146780.

Verantwortungsbewusste, liebe-
volle, mit jahrelanger Erfahrung als
Kinderpflegerin (47) sucht neue
Herausforderung im Kindergarten
oder Kinderhort. ☎ 0 25 08/
9 94 99 82.

Pol. Frau sucht Arbeitstelle zur
Seniorenbetreung (24 Std.) im Pri-
vathaushalt. ☎ 0152/12025457

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder 01 76/ 20 43 66 77.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.
65 m², gut isoliert, Zentralheizung,
3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),
Bad m. Wanne, auf Wunsch voll
ausgest., Nebengebäude ca. 20 m²,
250 m² Areal, gepfl. Garten, VB
45.000 € .☎ 02571/52913.

Verkaufe Haus auf 200 m²
Pachtgrd., 4 ZKB, 70 m² Wfl., Abstr.,
VB 30000 €, ☎ 02571/52913.

MB Classic C Kombi, Bj. 1998, silber-
met., 240tkm, guter Zustand, 800
€. ☎ 02562/991779.

Golf III, 1,4, Bj. 96, 60 PS, EURO2,
Servo, elektr. Glasschiebedach,
153tkm, TÜV 2 J. für 750 €.
☎ 0160/93037527.

KAUFE AUTOS aller Art: PKW, LKW,
Busse - Unfall-/Motorschaden,
hohe KM-Leistung etc. Zahle sofort
bar! ☎ 0157/36419901.

Suche Oldtimer-Pkw, 60er - 80er
Jahre, auch reparaturbedürftig od.
in Teilen. Bitte alles anbieten,
☎ 0160/94919375.

Verkaufe KYMCO Motorroller, 50
ccm, 18 Mon. alt, 3,4 PS, Laufletg.
300 km. VB 1400 €, ☎ 0 25 94/
78 26 56.

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Buchtipp: Gerhard Willis. So poor in
splendour - when walls kill. Zwei-
spr. Edition, So arm im Glanz -
wenn Mauern töten. Flucht, Globa-
lisierung, Hoffnung, 148 Seiten,
14,90 Euro. www. westfälische-
reihe.de
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Auflösung des Rätsels

LH - Stadtmitte, 2 Zi.-DG-Whg.,
Küche, Diele, Bad, 52 m², zum
1.1.2017 zu verm., WBS erforderl.,
330 € warm, Tel. 01 71/1 28 50 08.

2-Zimmer Wohnung in ländlicher
Lage mit Küche, Bad, G-WC, HWR,
Abstellraum, Garage und Terrasse
mit Garten (ca. 80 m²) kurzfristig zu
vermieten. Mietpreis 500 € +
Nebenkosten. ☎ 0171/6106430.

Nordkirchen Mühlenstr., 2 ZKDB, 67
m², Dachgeschoss 2. OG, Kaltmiete
350 € +NK, sofort frei. ☎ 0203/
372905, ab 16 Uhr.

Suche Garage oder Einstellplatz von
Oktober 2016 bis März 2017 in
Drensteinfurt oder näherer Umge-
bung. ☎ 02508/9999477

Suche Garage/n in Sendenhorst zur
Miete. ☎ 02526/5419404

Restaurant Flohmarkt am 02. u.
03.10., 11-16 Uhr, Restaurant
Mostar, Mühlenstr. 17, Lüdinghau-
sen

Polsterbett, 1,40 x 2 m, in gutem
Zust., Matratze + Lattenrost neu-
wertig. VB 90 €. ☎ 0179/2917236
(MS)

Labrador-Welpe, weibl., schoko, 14
Wo., entw. und geimpft, zu verk.
☎ 01 72/5 80 68 77.

Vital-Mops-Welpen (VMV geb.
24.08.), aus prämierter Mutter in
beste Hände abzugeben,
☎ 05484/1429 oder 0176/
55937982.

Zauberhafte kl. Katzenkobolde

(reinr. Norw. Waldkatzen) aus lieb-
voller Hobbyzucht su. ein Zuhause.
Geb. Mitte Juli, mehrf. geimpft,
entwurmt u. gechipt, m. Stamm-
baum, können sie ab Mitte Okt. bei
euch einziehen, VS, ☎ 0251/
374980 (ab 14 Uhr/AB).

Aufzuchtplatz für Stutfohlen, Nähe
Westerkappeln, gesucht. Bitte klein
aber fein. ☎ 0151/11841222.

Gitarren – Noten – Zubeh.Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

SUPER GÜNSTIG!! Folgende
Gegenstände wollen den Besitzer
wechseln: Doppelstöckiger Kanin-
chenstall, wunderschönes Hut-
schenreuther Kaffeegeschirr, 7-tei-
lig (neuwertig), Esstisch mit sechs
Stühlen aus massivem Pinienholz
(neuwertig), antike Nähmaschine
von Pfaff. Es darf gehandelt wer-
den unter: ☎ 01 70/8 14 18 55.

Gazelle, Orange-Innergy, E-Bike,
28er, Damenrad mit 8-Gang Shi-
mano RT, sehr gut erhalten, wenig
gehfahren, aus Altersgründen zu
verkaufen, 730 €. ☎ 02591/88580

Saxonette-Luxus, Benziner, E-
Starter, Motorschaden, für 200 € zu
verkaufen. ☎ 0157/ 57293875

Kontakte
(Bars und Clubs)

Vermischte
Anzeigen

Stellenangebote

Gesuche

Mercedes

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Verkauf Häuser

VW

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Reise

Vermietung
Wohnungen

Garagen/Stellplätze

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe
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Malen mit Pinsel
und Spachtel

ASCHEBERG. Einen Workshop zum
Thema „Wasser ist Leben“ bietet
die KAB am Samstag, 8. Oktober,
von 11 bis 16 Uhr im Pfarrheim
St. Lambertus an. Eine Ideen­
sammlung hilft, dieses Thema mit
Acrylfarben in Bilder umzusetzen.
Techniken sind Malen mit Pinsel
und Spachtel sowie Drucken. Vor­
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Im Beitrag von 15 Euro (20 Euro
für Nichtmitglieder) sind Verpfle­
gung und Material enthalten. An­
meldung bis zum 1. Oktober bei
Elisabeth Hönig, Tel. (02593) 7293,
elisabeth­hoenig@t­online.de.

Kurz
notiertWieder was los im Westen

Termin für die Ascheberger Gewerbeschau 2017 steht / Arbeit am Rahmenprogramm
Nein, es ist kein verfrühter
Aprilscherz! Am 1. und 2. Ap-
ril 2017 steigt die Gewerbe-
schau im Ascheberger Wes-
ten. Darauf einigten sich die
Gewerbetreibenden jetzt in
der Gaststätte Frenking.

ASCHEBERG. Mit Daniela
Klaas, Petra Kröger und Hend-
rik Liggesübernimmteinneu-
es Team die Organisation. Das
Trio tritt in die Fußstapfen von
Willi Homann. Das erste Tref-
fen zur Schau beinhaltete
schwerpunktmäßig
die Terminfestle-
gung. Weiter-
hin sprachen

sich alle dafür aus, die Stem-
peljagd, die 2015 erstmals
durchgeführt worden ist, zu
wiederholen. „Denn auf diese
Weise werden die Besucher
durch das ganze Gewerbege-
biet geleitet, da sie sich an
unterschiedlichenStellen ihre
Stempel holen müssen“, ver-
deutlichte Daniela Klaas.
Neu dabei sind 2017 die Fir-

ma Rump Handelsagentur,
die vom Ascheberger Norden
in denWesten gezogen ist, so-
wie Treppen Krebs. Mit von
der Partie sind auch wieder

Ascheberger Firmen, die
nicht im Gewerbege-
biet ansässig sind,

wie Naturstein Plässer oder
der Fahrradhof Frye.
Im weiteren Verlauf wurden

auch schon erste Aktionen
vorgestellt. So wollen „Die
kleinen
Maulwürfe
vom Spiel-
raum“ mit
einer Ge-
schenkejagd im Strohpar-
cours und mit einer Strecke
für ferngesteuerte Autos auf-
warten. Bei der Firma Klaas
wird die Kolpingfamilie
Ascheberg mit einem Café auf
ihr Jubiläum aufmerksam

machen. Die Tanzwerkstatt
Ruhmöller plant einen Auf-
tritt undsuchtdafürnocheine
passende große Fläche. Ferner
wurde über Hubschrauber-

rundflüge
und musika-
lische Aktivi-
täten als
Rahmenpro-

gramm nachgedacht.
Dann stellte Bernd Heit-

mann, Vorsitzender von Pro
Ascheberg, noch kurz die neue
Weihnachtsaktion vor. Da
plant die Kaufmannschaft
einen Kalender mit Gewinn-
aktionen. Zunächst sollen die
Kalender in einer Auflage von
1000 Stück daherkommen
und für 5 Euro veräußert wer-
den. FürdieGewinne, die sich

hinter den Kläppchen verber-
gen sollen, warb der Vorsit-
zende noch um Preise bei den
Gewerbetreibenden.
Weitere Ideen zur Gewerbe-

schau können per W-Mail an
daniela.klaas@klaas.com ge-
schickt werden. Beim nächs-
ten Treffen am 14. November
um 19 Uhr bei Frenking geht es
dann an die Feinarbeit. (ben)

Bürgerbüro in
Herbern geschlossen

HERBERN. Das Bürgerbüro in Her­
bern (Talstraße 8) ist in der ersten
Oktoberwoche geschlossen. Wäh­
rend dieser Zeit steht das Bürger­
amt im Rathaus Ascheberg (Die­
ningstraße 7) für alle Angelegen­
heiten zur Verfügung. Öffnungszei­
ten: montags bis freitags von 8
bis 12.30 Uhr, dienstags von 13.30
bis 17 Uhr, donnerstags von 13.30
bis 16 Uhr; Tel. (02593) 60933.

Petra Kröger (v.r.), Daniela Klaas und Hendrik Ligges treten in die Fußstapfen von Willi Homann und
üüübbbeeerrnneeehhmmeeenn dddie Planungen der Gewerbeschau West 2017. Foto: Nitsche

Schnelles
Internet
In Bauerschaften
ASCHEBERG. Der Außenbe-

reich des Kreises Coesfeld
kann sich auf Glasfaser freu-
en. Möglich macht das der re-
gionale AnbieterMuenet. „Ziel
ist es, eine flächendeckende
Breitbandversorgung für den
Außenbereich zu schaffen“,
heißt es in einer Pressemitte-
lung des Unternehmens.
Derzeit werde gemeinsam

mit der Gemeinde Ascheberg
und den ortsansässigen Land-
wirten mit Lichtgeschwindig-
keit an den neuen Anschlüs-
sengearbeitet. Aktuell seien in
sechs Bauerschaften die
Nachfragebündelungen er-
folgreich durchgeführt wor-
den, teilweise mit Quoten von
100 Prozent. In den restlichen
vier Bauerschaften stünden
die Termine für die Informa-
tionsveranstaltungen und
den Start der Nachfragebün-
delungen teilweise schon fest.
„Die Nachfragebündelungen
in Ascheberg werden noch in
2016 flächendeckend abge-
schlossen sein, so dass jeder
Anwohner im Außenbereich
die Chance auf den nachhalti-
genGlasfaseranschluss erhal-
ten hat“, heißt es weiter.
Parallel zu den Nachfrage-

bündelungen wurde am ver-
gangenen Wochenende in
Ascheberg der erste Spaten-
stich für die Datenautobahn
getätigt. In der Osterbauer-
schaft wurden die ersten Kilo-
meter Glasfaser verlegt.
„Zwar dauert es am Anfang

etwas länger, denn Glasfaser
ist für uns Neuland. Den Start
haben wir aber gut gemeis-
tert. Es waren sehr viele An-
wohner vor Ort, sodass bereits
amSonntagdas ersteMaterial
komplett verlegt war“, berich-
tet Georg Silkenbömer, einer
der Multiplikatoren.

Netzausbau in
Drensteinfurt

DRENSTEINFURT. Um über den
Fortschritt des Netzausbaus in
Drensteinfurt zu sprechen, waren
Gerda Meppelink und Ingo Tei­
mann (Deutsche Glasfaser) zum
Gespräch ins Stewwerter Rathaus
gekommen. Ziel soll sein, die
Arbeiten in Rinkerode und Dren­
steinfurt inklusive der notwendi­
gen Backbone­Anbindung bis
zum Jahresende abzuschließen.
Unterdessen hat die Firma Mue­
net die Bewohner der Bauer­
schaft Rieth am Montagabend
im La Piccola über einen mögli­
chen Ausbau im Außenbereich
informiert. 70 Prozent der Haus­
halte – das entspricht 20 Ver­
tragsabschlüssen – müssten mit­
machen, dann ließe sich das Pro­
jekt realisieren. (dz/nies)

Zur Sache

Kalender mit
Gewinnaktionen

In der Osterbauerschaft wurden
schon die ersten Leitungen ver­
legt. Foto: Muenet

EINMALIGE HERBSTAKTION
bei Zweirad Dammann!

Nur Freitag und Samstag,
den 30. Sept. + 1. Oktober 2016!

Öffnungszeiten: Freitag 9–1830 Uhr, Samstag 9–1600 Uhr

Einzelstücke E-Bikes bis zu

36 %
reduziert

Einzelstücke Fahrräder bis zu

40 %
reduziert

Testradverkauf/Auslaufmodelle/Einzelstücke!Testradverkauf/Auslaufmodelle/Einzelstücke!

Mindestens

100 €
Nachlass – zusätzlich
auch auf alle bereits

reduzierten
E-Bikes 2016

Mi d

Sonderverkauf:
Viele

E-Testräder

30–50 %
reduziert

Pegasus, Modell Tourina
Lifestyle Rad, 7-Gang
statt uvP 699 Euro

jetzt nur 499 Euro (– 29 %)

GAZELLE E-Bike Arroyo C8R
Modell 2016, großer „Goldakku“ (400 Wh), 8 Gang Shimano Rück-
trittbremse, Kalkhoff-Impulse 2.0 Mittelmotor, Magura hydraulische
Bremse
statt uvP 2599 Euro jetzt einmalig nur 1999 Euro

59229 Ahlen · Ostbredenstraße 49
Telefon: 02382/63446

Der E-Bike-
Truck

kommt
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Mehr Müll als in
den Jahren zuvor

DRENSTEINFURT. Jede Menge
Müll fanden die Teilnehmer des
Umwelttages, als sie am Sams­
tag die Ufer der Werse von Ah­
len bis Münster säuberten. Die
Angelvereine aus Drensteinfurt
und Rinkerode sowie der Albers­
loher Kanu­Club hatten ihre Mit­
glieder dazu aufgerufen. Wäh­
rend die Ufer scheinbar von der
erwartet hohen Verschmutzung
verschont geblieben waren, war
es auf dem Wasser schlimmer
als in den Jahren zuvor. Der dort
gefundene Müll fand nicht ein­
mal in sechs Kanus und einem
Autoanhänger Platz. Elias Umlauf
vom Kanu­Clubs erklärt sich die­
sen Umstand so: „Der Wasser­
stand war heute relativ niedrig.
Dadurch kam Müll zum Vor­
schein, den wir ansonsten nicht
bemerkt hätten.“ (lin)

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Beeindruckt von St. Petersburg
Was für eine prunkvolle Stadt: Eine 30­köpfige Kolping­Reisegruppe aus
Rinkerode hat St. Petersburg besucht. Prunkvolle Paläste reihten sich
an den Ufern der Kanäle. Entlang des beliebten Newskij­Prospektes
zeigten sich Luxusgeschäfte und Straßencafés. Der zweite Tag stand
unter dem Motto „Glaube, Geselligkeit und Geschichte“. Beim Besuch
der Wladimir­Kirche erlebten die Teilnehmer einen russisch­orthodoxen
Gottesdienst. Am Nachmittag stand die Besichtigung der Peter­Paul­Fes­
tung auf dem Programm. Auch die Eremitage im Winterpalast, eines
der schönsten Kunstmuseen der Welt, wurde besucht.
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Teamschüler auf dem Wasser
Sonst heißt es im Segel­Unterricht (selbstgesteuertes Lernen) für die
Drensteinfurter Teamschüler stets „das Tagesziel aufschreiben“. Stattdes­
sen lautete das Motto für die Neuntklässler nun „Leinen los“. Bei wun­
derbarem Spätsommerwetter verbrachten die Schüler zwei Wochen auf
dem Aasee in Münster, wo sie unter der fachmännischen Anleitung
der Segelschule Overschmidt die Grundbausteine des Jollensegelns er­
lernten. Zuvor hatten die Schüler in der Theorie erfahren, was sie an­
schließend auf dem Wasser praktisch umsetzen sollten. Schnell stand
für alle fest: „Segeln ist wunderbar!“.
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Tagesausflug der
Ehrenabteilungen

DRENSTEINFURT. Die Ehrenabtei­
lungen der Löschzüge Drenstein­
furt, Walstedde und Rinkerode
haben mit 26 Teilnehmern eine
Pralinen­Manufaktur in Rhede
besucht. Vor Ort wurden die
Herstellung von Pralinen und an­
deren Süßigkeiten genauestens
erläutert sowie der Produktions­
betrieb besichtigt. Beim Werks­
verkauf konnten die Teilnehmer
sich dann eine Kleinigkeit für
den süßen Zahn zu Hause mit­
nehmen. Nach der Besichtigung
kehrte die Gruppe noch in einer
Gaststätte ein, wo ein leckeres
Abendessen auf die Teilnehmer
wartete. Willi Möllenkamp hatte
den Ausflug organisiert.

Leiter wechseln die Rollen
Manchmal haben auch Gruppenleiter eine eigene Gruppenstunde. Am
Samstag trafen sich 17 Messdienerleiter aus der St. Regina­Gemeinde
im Alten Pfarrhaus. Einen Tag lang wechselten sie die Rollen und be­
kamen eigene Leiter zur Seite gestellt, die ihnen neue Möglichkeiten
für ihre ehrenamtliche Jugendarbeit eröffneten.
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70 Zuschauer bei
„Honig im Kopf“

DRENSTEINFURT. Einen großen
Erfolg konnte Café Malta mit der
Vorführung des Films „Honig im
Kopf“ erzielen, der in Zusam­
menarbeit mit der Alzheimer­Ge­
sellschaft im Kreis Warendorf
und dem Demenz­Service­Zent­
rum Münsterland gezeigt wurde.
Rund 70 Zuschauer waren in die
Alte Post gekommen. Am Ende
des Films herrschte zunächst be­
troffene Stille. Doch Dr. Birgit Sa­
lomon und Annette Werncke
standen für Fragen zur Verfü­
gung. Auskunft zum Café Malta
geben Hedwig Eckhoff, Tel.
(02508) 1301, Irmgard Aver­
mann, Tel. 8663, oder Ursula
Kunz, Tel. 8388.

Top Ten
des
Ehrenamts
KREIS WARENDORF. Der

Kreissportbund Warendorf
(KSB) weist darauf hin, dass
Meldungen der Sportvereine
für die Top Ten des Ehrenam-
tes entgegengenommen wer-
den. Wie in den vergangenen
Jahren wird der Landrat des
Kreises Warendorf, Dr. Olaf
Gericke, zum wiederholten
Male verdiente Mitarbeiter
des Sportswährend einer klei-
nen Feierstunde imForumder
Sparkasse Münsterland-Ost
inWarendorf ehren – diesmal
am Mittwoch, 16. November.
Die Bewerbung erfolgt wei-

terhin über ein Vorschlagsfor-
mular. In einem zweiten
Schritt wird eine Jury aus den
Vorschlägen zehn Ehrenamt-
liche – pro Verein eine Person
– auswählen, die durch ihr
spezielles Engagement he-
rausragen. Bei der Feierstunde
werden die jeweiligen Ver-
dienste ganz persönlich von
einem Laudator gewürdigt.
„So erhält die ehrenamtliche
Mitarbeit im Sport sicherlich
ein noch individuelleres Ge-
sicht“, teilt der KSB mit. Die
Vereine finden das Formular
auf der Website des Kreis-
sportbundes zum Download.
Anmeldeschluss ist der 4. Ok-
tober. Weitere Informationen
gibt es beim Kreissportbund
Warendorf, Tel. (02382) 781878.

www.ksb­warendorf.de

Die erste Sendenhorster
Stadtmeisterschaft im E-
Darts ist erfolgreich über die
Bühne gegangen. Bürgermeis-
ter Berthold Streffing ließ es
sich nicht nehmen, das Eröff-
nungsspiel zu absolvieren,
und schlug sich ohne Training
gut. 35 Personen nahmen am
Turnier teil, nach knapp vier
Stunden stand der Sieger fest.
Thomas Reitemeyer setzte
sich souverän gegen Patrick
Spangenberg durch. Auf Platz
drei landete Stefan Pötzel, bes-
te Frau wurde Silke Hacken-
esch als Siebte. Der Zusatz-
preis, ein 150-Euro-Reisegut-
schein,wurde ChristophMen-
ke zugelost.

Reitemeyer erster Dart-Stadtmeister
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RV Rinkerode baut neben der Halle überdachten Platz
DieTatsache, dassnichtnur

Arbeitnehmern, sondern
auch vielen Kindern und Ju-
gendlichen nur die Möglich-
keit bleibt, in den Abend-
stunden ihren Sport- und
Freizeitangeboten nachzu-
kommen, hat auch den Rin-
keroder Reitverein erreicht.

RINKERODE. Das sei den län-
geren Schultagen geschuldet,
meint Franz Gemmeke. Um
den Reitern trotz gemeinsa-
mer Trainingszeiten weiter-
hin ausreichenden Platz bie-
ten zukönnen,wirdnebender
Reithalle ein 50 mal 30 Meter
großer, überdachter Reitplatz

gebaut. „Wirwollen für die Zu-
kunft gut aufgestellt sein“,
brachte es der 2. Vorsitzende
des RVR auf den Punkt.
„Wir haben hier schon etli-

che Stunden verbracht. Viele
Helfer haben sich engagiert,
bei denen ich mich bedanken
möchte“, sagte der 1. Vorsit-
zende Bernd Beckamp beim
ersten Spatenstich. Finanziell
wird den Reitern von der Spar-
kasseMünsterland Ost kräftig
unter die Arme gegriffen. „Wir
sind froh, Vereine unterstüt-
zen zu können, die sich für die
Jugendarbeit stark machen“,
begründete Roland Klein als
stellvertretendes Vorstands-

mitglied. Gemeinsam mach-
ten sich die Vorsitzenden mit
einigen Ehrengästen an den
obligatorischen Spatenstich.
„Wir werden den neuen Reit-
platz wohl schon in diesem
Jahr das erste Mal nutzen
können“, gab sich Beckamp
optimistisch und versprach:
„Wenn der Platz fertig ist, ma-
chen wir ein Fest.“ (hus)

Mit Elan machten sich (v.l.) Franz Jostes, Roland Klein, Bernd Be­
ckamp, Hubert Jücker, Bernd Horstkötter, Franz Gemmeke und Bernd
Moddemann an den obligatorischen Spatenstich. Foto: Husmann

Mehr Platz für Reiter

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen
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Kurz
notiert

Alte Herren I
spielen in Rhynern

DRENSTEINFURT. Nach dem Kan­
tersieg gegen BW Aasee fahren
die Alten Herren I der SVD­Fuß­
ballabteilung an diesem Mittwoch
mit breiter Brust nach Hamm.
Gastgeber ist der SV Westfalia
Rhynern. Abfahrt ist um 18 Uhr
auf dem Parkplatz am Amigos,
Anstoß um 19 Uhr.

Fußballer
im Einsatz
Kreisliga A2 Münster: SV
Rinkerode – BSV Roxel II
(Freitag, 20 Uhr). Nach der
0:3-Niederlage bei GS Hohen-
holte war Kolja Zeugner „un-
zufrieden“. Der Trainer der
SVR-Fußballer haderte vor al-
lem mit der „schlechten Qua-
lität in den Abschlüssen“ und
damit, dass seine Jungs zur-
zeit mit Rückständen nicht
umgehen könnten. Durch die

dritte Nieder-
lage im vier-
ten Auswärts-
spiel rutschte
Rinkerode auf
Rang neun ab.

Im vorgezogenen Heimspiel
am Freitag gegen Roxel II will
es der SVR besser machen.
„Das wird ein komplett ande-
res Spiel“, sagt Zeugner und
vermutet, dass die zweite
Mannschaft des BSV personel-
le Unterstützung aus dem
Westfalenliga-Kader be-
kommt. „Ich erwarte eine
starke Roxeler Mannschaft.“
Der punktgleiche Tabellen-
nachbar schlug zuletzt den
zweitplatzierten TuS Altenber-
ge II mit 1:0. Zeugner kündigt
Wechsel in der Startelf an.

Bezirksliga 8: TuSAscheberg
– SC Husen Kurl (Donnerstag,
19 Uhr). Auch die Kicker des
TuS ziehen ihr Heimspiel vor
und wollen sich mit einem
Sieg von den Abstiegsplätzen

distanzieren.
Nach dem 0:3
in Kaiserau
hat das Team
von Andrea
Balderi nur

noch einen Punkt Vorsprung
auf den Drittletzten. Zu Gast
ist das Schlusslicht aus Dort-
mund. Kurl hat in sieben Par-
tien erst zwei Zähler geholt.

Kreispokal-Achtelfinale: SV
Davaria Davensberg – TuS
Hiltrup (heute, 19 Uhr). Im
Kampf um den Einzug ins
Viertelfinale trifft A-Kreisli-

gist Davens-
berg auf den
drei Klassen
höher spie-
lenden TuS.
Alles andere

als ein deutlicher Sieg der Gäs-
te wäre eine Überraschung.
Der Sieger bekommt es mit der
DJK BW Greven oder dem 1. FC
Gievenbeck zu tun. (mak)

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Saisonauftakt nach Maß
Gut aus den Startblöcken gekommen ist die erste Mannschaft des
Schachclubs Sendenhorst. Die Saisonauftakt­Partie in der Verbandsklas­
se gegen den SKK Nordwalde gewann der Meister der Bezirksliga und
Aufsteiger mit 5:3. Nach vier zügigen Remispartien von Stefan Janz,
Andre Fleischmann, Alex Kratz und Dr. Bernfried Specht stand es nach
zwei Stunden 2:2. Auf die Gewinnerstraße brachten die Sendenhorster
Andreas Korb am Spitzenbrett und Dietrich Füllborn (Bild). Durch die
Niederlage von Martin Teusner kam Nordwalde auf 4:3 heran. Ralf
Westhues stellte mit einem Sieg den Endstand her. Foto: Verein

Huhnhold
hochzufrieden
ASCHEBERG/DRENSTEINFURT.
Während die Bezirksliga­Handbal­
lerinnen der HSG Ascheberg/
Drensteinfurt den ersten Saison­
sieg bejubelten, kassierten die
Herren die dritte Niederlage im
dritten Spiel, verließen das Ta­
bellenende aber, weil drei Teams
viel deutlicher verloren. Die
Jungs von Volker Hollenberg
unterlagen den HF Reckenfeld/
Greven mit 30:34 (18:14). Der
HSG­Trainer war enttäuscht:
„Eine gute Halbzeit reicht nicht.
Unsere konditionellen Probleme
führten in der zweiten Halbzeit
– genauso wie gegen Roxel – zu
einer Konzentrationsschwäche.“
Die Damen schlugen die Waren­
dorfer SU mit 19:15 (9:8). „Hoch­
zufrieden“ war Damen­Coach
Heinz Huhnhold und freute sich
über „verdiente Punkte“. Hervor­
zuheben ist die Leistung der Tor­
hüterin Marina Fels, die einen
sehr guten Tag erwischte. (mt)

Gelungener Start
Die erste Mannschaft der
Schachfreunde Drensteinfurt hat
ihre Saisonauftakt­Partie gegen
den SV Türme Billerbeck mit 5:3
gewonnen. Die Stewwerter sind
nach dem Abstieg wieder in der
1. Bezirksklasse unterwegs und
setzten sich im ersten Heimspiel
verdient durch. Paul Fischer, Ro­
land Friedel, Yannic Bröker und
Ersatzspieler Christophe Revaux
(Bild) gewannen. Daniel Tillkorn
und Daniel Jost remisierten,
Martin Köller und Markus Kor­
beck verloren. Foto: Verein

Volleyballer
chancenlos
SENDENHORST. Chancenlos wa­
ren die Vorzeige­Volleyballteams
der SG Sendenhorst am 2. Spiel­
tag. Beide musste eine 0:3­Nie­
derlagen einstecken. Der Bezirks­
liga­Absteiger Warendorfer SU
war für die erste Damenmann­
schaft eine Nummer zu groß.
Die SG verlor 20:25, 20:25,
11:25. „Mit den ersten beiden
Sätzen war ich zufrieden, der
letzte hätte so nicht sein müs­
sen“, sagte Trainer Andreas Sent­
ker, dessen Team nun eine fünf­
wöchige Spielpause hat. Eine
schwache Leistung zeigte die
erste Herrenmannschaft in Ober­
aden. Gegen den VV Schwerte
unterlagen die Sendenhorster
15:25, 20:25, 22:25. Es war ein
unspektakuläres Duell, das we­
gen der kleinen Halle von Auf­
schlags­ und Annahmefehlern
geprägt war. Nächster Gegner
der SG ist am 8. Oktober der SV
Eintracht Bochum­Grumme II.

Mit durchschnittlich 33 km/h unterwegs
Pünktlich schickte Josef Demming (links), Leiter des Sportabzeichen­
Stützpunktes Sendenhorst, beim vorletzten Abnahmetermin sieben Teil­
nehmer auf die 20 Kilometer lange Radtour, die zur Disziplingruppe
Ausdauer gehört. Ab der Haltestelle Garrath ging es bis zur Kreuzung
Borbein und dann weiter bis zum 10­km­Wendepunkt Richtung Dren­
steinfurt. Die gefahrenen Zeiten lagen zwischen 35:53 und 49:12 Minu­
ten. Alle Teilnehmer erreichten die Leistungsstufe in Gold. Die beiden
Erstplatzierten Guido Linnemann und Willy Lettmann kamen auf eine
Durchschnittsgeschwindigkeit von etwa 33 km/h. Foto: Stützpunkt

Fußball
Fortuna Walstedde

heute
• G-Jugend – Westf. Vorhelm, 16.30 Uhr

Donnerstag
• BS Oelde II – Senioren II, 18.30 Uhr

Samstag
• SV Neubeckum – G-Jugend, 10 Uhr
• SV Neubeckum – F-Jugend, 10 Uhr
• TuS Wadersloh II – E2, 12.15 Uhr
• TuS Wadersloh – E1, 12.15 Uhr
• SuS Ennigerloh – D-Jugend, 15 Uhr
• SpVg Beckum II – C-Jugend, 13.15 Uhr
• RW Vellern – Mädchen, 15.30 Uhr
• BV 09 Hamm – Alte Herren, 16 Uhr

Sonntag
• Hammer SpVg – Frauen, 13 Uhr
• Senioren II – SuS Ennigerloh II, 11 Uhr
• Senioren I – SuS Ennigerloh, 15 Uhr

SV Drensteinfurt

Samstag
• C2 – SG Telgte II, 11.30 Uhr
• VfL Wolbeck U9 – F1, 9 Uhr
• F2 – SG Selm U8, 10 Uhr
• U9-Mädchen – Warendorfer SU, 10 Uhr
• JSG Südkirchen/Capelle – E1, 10 Uhr
• E3 – SV BW Beelen U10, 11 Uhr
• D2 – SG Selm II, 10 Uhr
• VfL Senden – D1, 12 Uhr
• VfL Senden III – D3, 13 Uhr
• Minikicker (U7): Spieltreff in
Sendenhorst, 10.30 Uhr
• DJK GW Amelsbüren – U11-
Mädchen, 11.15 Uhr
• U15-Mädchen – JSG Westbevern/
Ostbevern, 12.30 Uhr

Sonntag
• B1 – JSG Südkirch./Capelle, 10.30 Uhr
• DJK RW Alverskirchen – A1,, 11 Uhr

RINKERODE. Den Auftakt
machten die RVR-Reiter in der
Dressurprüfung der Klasse A.
Einzelreiterin Stefanie Horst-
kötter siegte auf „Campino“
mit der Wertnote 7,7. Sophie
Richter mit „Capitano“ (7,5)
und Lea Rieping mit „Mr. Nug-
get“ (7,1) sicherten für die
Mannschaft wichtige Punkte
und platzierten sich an zwei-
ter und sechster Stelle. Auch in
der Stilspringprüfung der
Klasse A* ließ der RVR keine
Punkte liegen. Ina Rieping
überzeugte mit „Conraat L“
und sicherte sich mit der
Wertnote 7,9 den Silberrang.
Anne Lackenberg platzierte
sich mit „Lucy Ann“ an siebter
Stelle (7,1).

In der Springprüfung der
Klasse L war Nicole Lechter-
mann mit „Cativa“ schnell
und fehlerfrei unterwegs und
freute sich über Silber. Diese
Prüfung war gleichzeitig die
erste Wertungsprüfung für
das U25-Championat Sprin-

gen. Auch in der zweiten Wer-
tungsprüfung, einer Stil-
springprüfung der Klasse L
mit Stechen, präsentierte sich
das Paar von seiner besten Sei-
te und erritt sich den fünften
Platz. Damit gab es im Cham-
pionat einen verdienten Bron-
zerang für Lechtermann.

Weiter ging es am nächsten
Tag mit dem besonderen Hö-
hepunkt der Wertung im
Kampf um die Mannschafts-
kreismeisterschaft 2016: einer
Teamkür auf A-Niveau. Nicole
Lechtermann mit „Lavalino“,
Luca Peveling mit „Rock‘s Ra-
coon“, Johanna Kimmina mit
„Campino“ und Sophie Richter
mit „Capitano” ritten für den
RVR ins Viereck. Das Team
präsentierte eine tolle und
harmonische Kür und wurde
mit einem hervorragenden
zweiten Platz belohnt. Damit
war endgültig der Grundstein
für den Podestplatz gelegt,
denn auch in der Springprü-
fung der Klasse A** brachten

die RVR-Reiter diese Platzie-
rung nicht mehr in Gefahr.
Katja Stücke reihte sich mit
„Merlin“ an fünfter Stelle ein,
vor Sophie Richter mit „Capi-
tano“ auf Rang sechs.

Anja Lechtermann war in
der großen Kreismeister-
schaft im Springen unterwegs
und freute sich mit „Come Cie“
in der abschließenden Spring-
prüfung der Klasse M mit Sie-
gerrunde über den vierten
Platz.

Auch beim U16-Cup war der
RVR mit einem sehr guten
Nachwuchsteam vertreten.
Die Mannschaft, bestehend
aus Lioba Kruth mit „E.T.“, Li-
nus Surmann mit „Ghandy“,
Mia Tietjen mit „Venya“ und
Celine Nees mit „D‘Artagnan“,
wurde von Katrin Richter vor-
gestellt und sicherte sich den
Silberrang.

Neben den Mannschafts-
erfolgen gab es zahlreiche
Platzierungen in den einzel-
nen Prüfungen. Im Dressur-

wettbewerb mit Vormustern
siegte Franziska Gemmeke
mit „Dollipop“ (7,8). Lisanne
Schlieper mit „Zippo“ und Mia
Tietjen mit „Venya“ erritten
sich jeweils mit der Wertnote
7,5 den fünften Platz. Im Stil-
springwettbewerb freute sich
Celine Nees mit „D‘Artagnan“
über den vierten Platz (7,6), vor
Annika Bullermann mit „Car-
los“ auf Rang fünf (7,2). In der
Gesamteinzelwertung plat-
zierte sich Nees an neunter
Stelle, vor Tietjen auf Rang
zwölf und Bullermann auf
dem 14. Platz

Als Anwärter auf das
Podest hatte das Team

des Reitvereins Rinkero­
de kaum einer der Kon­
kurrenten um die Mann­
schaftskreismeisterschaft
des KRV Warendorf ge­
sehen. Doch die RVR­

Equipe überzeugte mit
hervorragenden Ritten
und einer tollen Team­
leistung und sicherte
sich verdient Bronze.

Das Kür­Team des RV Rinkerode: (von links) Johanna Kimmina, Luca
PPPeeevvveeellliiinnnggg,,, SSSoooppphhhiiieee RRRiiiccchhhttteeerrr uuunnnddd NNNiiicccooollleee LLLeeeccchhhttteeerrrmmmaaannnnnn... FFFoootttooo::: VVVeeerrreeeiiinnn

Tolle Teamleistungen

Reiten: RVR sichert sich bei
Kreismeisterschaften Bronze
und im U16­Cup Silber
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Eickholt gewinnt
Finale gegen Bundt
Tennis: Abschlagfest der Fortunen
WALSTEDDE. Einen gemütli-
chen Nachmittag verbrachten
die Mitglieder der Tennisab-
teilung von Fortuna Walsted-
de bei ihrem Abschlagfest. Sie
konnten entweder beim ers-
ten Finalspiel der „Wälster
Open“, das Manuela Eickholt
gegen Karin Bundt gewann
(4:6, 6:0 und 10:6), mitfiebern
oder selbst auf dem Court den
Filzbällen hinterherjagen. Au-
ßerdem gab es Kaffee, Kuchen
und Gegrilltes.
„Die anderen Finalpartien
der ‚Wälster Open‘ werden
nachgeholt“, sagte Sportwart
Carsten Stücke. Es stehen
noch die Endspiele imHerren-
Einzel und -Doppel sowie im
Mixed aus. Insgesamt haben
36 Tennisbegeisterte an den
diesjährigen „Wälster Open“
teilgenommen.

Der Saisonausklang wurde
auch genutzt, um auf die Leis-
tungen der drei Teams zu-
rückzublicken. Die Herren-
mannschaft der Fortuna hat
als Tabellenzweiter den Auf-
stieg in die 1. Kreisklasse ge-
schafft (die DZ berichtete). Oh-
ne Punktverlust beendeten die
Breitensport-Damendie Grup-
penphase. Im Viertelfinale
mussten sie sich Dülmen ge-
schlagen geben. Die Breiten-
sport-Herren belegten als
Vierter einen Platz im Mittel-
feld der Tabelle.

Manuela Eickholt (r.), die Ge­
winnerin der „Wälster Open“ im
Damen­Einzel, die zweitplatzier­
te Karin Bundt und Sportwart
CCCaaarrsssttteeenn SSStttüüüccckkeee... FFoootttooo::: VVeeerreeeiinn

DRENSTEINFURT. Mit dem
Projekt hat sich der Landes-
sportbund NRW zum Ziel ge-
setzt, die Sportvereine als Bil-
dungspartner für Kinderta-
geseinrichtungen und Schu-
len zu stärken und inklusive
Sportangebote zu fördern. Der
Präsident des KSB Warendorf,
Ferdi Schmal, hatte im Früh-
jahr bereits insgesamt 19 000
Euro an Vereine aus demKreis
Warendorf
überreicht (die
DZ berichtete).
Nun erhielt die
Stewwerter DJK
1000 Euro für ein Inklusions-
projekt in Kooperationmit der
Kita Zwergenburg.
Margit Gericke und Her-
mann Voges vom Sportverein
sowie Berit Fälker, 1. Vorsit-
zende der Zwergenburg, und
Kita-Leiterin Petra Wrede

nahmen die Förderung von
Frank Schott, dem Vorsitzen-
den der Sportjugend im KSB,
entgegen. Schott war begeis-
tert: „In dieser Einrichtung
wird nicht nur über Inklusion
gesprochen, sondern sie wird
täglich gelebt.“
In Drensteinfurt kooperiert
die DJK bereits seit 2012 erfolg-
reichmit demBewegungskin-
dergarten Zwergenburg. Ge-

meinsam haben
die Partner ein
Yoga-Projekt für
Kinder mit und
ohne Beein-

trächtigungen auf die Beine
gestellt, in dem diese Ent-
spannung erleben können.
Mit viel Spaß sei der Nach-
wuchs dabei, wenn Übungs-
leiterin Melanie Osthues
Übungen kindgerecht um-
setzt.

„Gemeinsam mit drei Sport-
vereinen als Kooperations-
partnern ist die Elterninitiati-
ve super aufgestellt. Hier hat
man verstanden, wie wichtig
die Sportvereine als Bildungs-
partner sind und Bewegung
für die Entwicklung von Kin-
dern ist“, so Kristina Hegen-
kötter, Referentin Sportjugend
beim Kreissportbund.

Die DJK Olympia Dren­
steinfurt kann sich über
1000 Euro aus dem Lan­
desprogramm „1000 x

1000 – Anerkennung für
den Sportverein“ freuen.

Das Geld erhielt der
Kreissportbund Waren­
dorf nachträglich, da in
anderen Teilen des Lan­

des die Kontingente
nicht abgerufen wurden.

Über 1000 Euro für ihr Inklusionsprojekt freuen sich die DJK Olym­
pia Drensteinfurt und die Kita Zwergenburg. Foto: KSB Warendorf

Gelebte
Inklusion

DJK Drensteinfurt
kann mit
Landesmitteln Projekt
mit Kita umsetzen

Kooperation
läuft seit 2012

Persönliche Bestleistung von Suntrup
SENDENHORST. Zum Ab-
schluss der Saison absolvierte
Alexandra Suntrup vom Reit-
verein Sendenhorst einen
Auslandsstart in Luxemburg.
Sie freute sich mit „Dancing
Diamond“ über den guten
vierten Platz und eine persön-
liche Bestleistung in der
Grand Prix Kür mit 68,79 Pro-

zent. Mitbesitzerin des Pfer-
des ist Elke Philipp, die maß-
geblich zum Erfolg der Para-
reiter und zur Silbermedaille
der Mannschaft bei den Para-
lympics in Rio de Janeiro bei-
getragen hat.
Bei einemTurnier in Lüding-
hausen siegte Katharina
Schulze Balhorn vom RVS mit

„Corona“ in der Punkte-
Springprüfung der Klasse A**
mit Joker.

Alexandra Suntrup mit „Dan­
cing Diamond“ Foto: Verein

WEIHNACHTSMARKT BREMEN
TAGESFAHRT | DONNERSTAG, 15.12.2016
Die historische Hansestadt Bremen zeigt sich zur Adventszeit von ihrer glanzvollsten
Seite. Ob Lichterschein unter dem Weltkulturerbe oder mittelalterliches Ambiente am
Wasser, ob Eislaufvergnügen hoch im Norden oder Shoppingspaß mit Weihnachtsflair
– die Auswahl der Weihnachtsmärkte ist vielfältig. Lichterglanz rund um das Welt-
kulturerbe. Rund umRathaus und Roland (UNESCO-Welterbe) lädt der stimmungsvolle
BremerWeihnachtsmarktmit seinen über 170weihnachtlich geschmückten Ständen zur
gleichen Zeit zum ausgedehnten Bummel ein. Er gilt als einer der schönsten im Lande.
Seine historische Kulisse, die liebevoll dekorierten Buden und Stände, die romantische
Beleuchtung – all das macht sein besonderes Flair aus und begeistert Jahr für Jahr im-
mer mehr Besucher.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC
• Individueller Aufenthalt in Bremen
• Rückfahrt aus Bremen gegen 18.00 Uhr

ABFAHRT:
07:30 Uhr Münster (Bremer Platz)
08:00 Uhr Greven (Rathausplatz)
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WEIHNACHTSMARKT KÖLN
INKL. ADVENTSSCHIFFFAHRT

TAGESFAHRT | DO., 08.12. & MI., 14.12.2016
Adventszeit ist Weihnachtsmarktzeit –Lassen Sie sich von der Weihnachtlichen Magie
in der festlich geschmückten Domstadt verzaubern. Der Duft von Bratäpfeln, Zimtster-
nen und Glühwein strömt durch die Gassen und zahlreiche unterschiedlich gestaltete
Weihnachtsmärkte laden zum stimmungsvollen Bummeln, Flanieren und Stöbern ein.
Erleben Sie einen schönenTag und lassen Sie sich auf denWeihnachtsmärkten der Rhein-
metropole verzaubern! Am Nachmittag genießen Sie, den bunten Lichterglanz an den
Ufern der Rheinmetropole an Bord eines modernen Schiffes und werden mit „Süßem“
verwöhnt und vielleicht auch vom Nikolaus überrascht!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mitWC
• Individueller Aufenthalt in Köln
• 2 Stündige Rheinschifffahrt inkl. 1 Kännchen Kaffee,

Tee od. heißer Schokolade
mit warmer„BergischerWaffel“ mit Sauerkirschen
am Nachmittag

• Rückfahrt aus Köln um ca. 18:00 Uhr

ABFAHRT:
07.45 Uhr Greven
(Rathausplatz)

08.15 Uhr Münster
(Bremer Platz)

08.45 Uhr Hamm/Werne
(BAB1) Authof

WEIHNACHTSMARKT AACHEN
MIT BESUCH BEI LINDT & SPRÜNGLI

TAGESFAHRT | FREITAG, 16.12.2016
Alle Jahre wieder …findet vor der Kulisse des historischen Aachener Rathauses und in
den umliegenden Gassen der Aachener Weihnachtsmarkt statt. Der Markt ist aufgrund
seines stimmungsvollen Ambientes sehr beliebt und zieht die Aachener Bürger und
Freunde der Stadt jedes Mal aufs Neue in seinen festlichen Bann. Die weihnachtlich
geschmückte Budenstadt bietet alles, was einen traditionellen Weihnachtsmarkt aus-
macht. Im Lindt-Werksverkauf entdecken alle Naschkatzen das aktuelle Sortiment von
Lindt in Riesenauswahl. Die feinen Schokoladenartikel präsentieren sich im geschmack-
vollen Verkaufsbereich.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC
• Individueller Aufenthalt in Aachen
• Rückfahrt aus Aachen um ca. 18:00 Uhr

ABFAHRT:
07.30 Uhr Greven (Rathausplatz)
08.00 Uhr Münster (Bremer Platz)
08.35 Uhr (BAB1) Authof Hamm/
Werne

pro Person

€23,-

pro Person

€25,-

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

pro Person

€44,-

LLESERREISEEELESERREISE



Lichttest-Wochen
Anzeigensonderveröffentlichung

Dass der Service
auch sechs Jahr-
zehnte nach sei-
ner Einführung
kein alter Hut ist,

unterstreicht Christopher
Zumbült, Obermeister der
Kraftfahrzeug-Innung Wa-
rendorf. „Derkostenlose Licht-
test ist ein wichtiges Instru-
ment zur Sicherheit im Stra-
ßenverkehr in der dunklen
Jahreszeit“, sagt er. „Als KFZ-
Innung ist es unser Ziel, die Si-
cherheit im Straßenverkehr
zu stärken.“
Auch bei der Polizei dürfte

die Aktion Unterstützung fin-
den. Bei Polizeikontrollen fal-
len immer wieder technisch
fehlerhafte Leuchten auf:

falsch eingesetzte Leuchtmit-
tel, die im Straßenverkehr
schnell zu einer Gefährdung
anderer Verkehrsteilnehmer
werden können. Ein Grund
dafür ist die heutzutage an-
spruchsvolle KFZ-Technik.
Die Zeiten, in denen Auto-

fahrer defekte Leuchten mit
wenigen Handgriffen eigen-
ständig reparieren können,
sind längst vorbei. Intelligente
Scheinwer-
fer sind mit
allen Fines-
sen, zumBei-
spiel einer
automatischen Höhenregu-
lierung, ausgestattet. Oft seien
viele Arbeitsschritte nötig, um
Leuchtmittel auszutauschen

oder andere Störungen der Be-
leuchtung zu beseitigen. „De-
fekte an modernen Fahrzeu-
gen kann man nicht mehr
selbst beheben“, betonen
Christopher Zumbült und sei-
ne Kollegen vom Vorstand der
KFZ-Innung.Deshalb ratendie
Fachleute dringend von einer
Eigenleistung ab.
Auch der Austausch einfa-

cher Glühlampen in älteren
Fahrzeugen
gehöre in die
Hände von
Fachleuten.
So setzten

Laien oftmals falsche Leucht-
mittel ein oder machten Feh-
ler bei derMontage, die zu Fol-
geschäden führenkönnten, so

der Innungsvorstand.
Der Lichttest in den Betrie-

ben der KFZ-Innung ist kos-
tenlos. Eine Terminvereinba-
rung ist nicht unbedingt not-
wendig. Christopher Zumbült
sagt: „Man sollte aber etwas
Zeit mitbringen.“

www.kfz­nrw.de

www.licht­test.de

Jährlich im Oktober ver­
anstaltet der Zentralver­

band Deutsches Kraft­
fahrzeuggewerbe (ZDK)

den Lichttest gemeinsam
mit vielen Partnern.

Bundesverkehrsminister
Alexander Dobrindt hat
die Schirmherrschaft für
die bundesweite Aktion

übernommen.

„Einen Lichttest vom Profi zur Vorbereitung auf die dunkle Jahres­
zeit“ empfiehlt die Kraftfahrzeug­Innung. Foto: ZDK

60 Jahre
Sicherheit
Hunderte Innungsbetriebe im KFZ­Handwerk
bieten im Oktober kostenlosen Lichttest an

„
Defekte an moder-
nen Fahrzeugen
kann man nicht

mehr selbst
beheben.

Christopher Zumbült„

Intelligente
Scheinwerfer
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Ondrup - Nordicker Straße 7 | 59387 Ascheberg-Herbern | Tel. 02599 / 25 57

Mit unseren Reifen
kommen Sie überall

durch – ob Schlamm,
Sand oderWinter...

...immer eine

runde
Sache

...

Leinenweberstr. 11, 48317 Drensteinfurt, Telefon: 0 25 08 / 550

Ralf Mertin
KFZ Meisterbetrieb

kfzmertin@t-online.de

Winterreifen? Haben Sie schon gewechselt?
Wir lagern Ihre Reifen fachgerecht ein!

NISSAN
Autohaus
Büscher

Service & Qualität
in Ihrer Nähe

für alle Automarken

Jeden 1. Samstag im Monat
HAPPY HOUR:

jede Autowäsche
zum ½ Preis

Waschen immer
ab2,50 E

FAHRZEUGKOMPLETT­
REINIGUNG ab 50,– E

Alle Servicetermine
kurzfristig möglich!

Ascheberger Straße 22
59387 Ascheberg-Herbern
Telefon (02599)1611

Autohaus Pieper & Schober GmbH
Albersloher Str. 43 · 48317 Drensteinfurt-Rinkerode · Telefon 0 25 38/10 22

www.AUTO-PIEPER.de

Service

VW PKW Jahreswagen • Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz:

Eickenbeck 71 · www.auto-pieper.de · Tel. 02508-9965-0

Ihr kompetenter Partner für alle Fahrzeuge!
• Sommer-/Winterreifen mit Einlagerungsservice • Sicherheits-Check

• HU und AU • Inspektionen • Unfallinstandsetzung • Teiledienst
• Glasreparaturservice • Achsenvermessung • und vieles mehr!

Autohaus Breul
Karosserie • Fachbetrieb

Reparatur aller Fabrikate

Jahre
Ford-Erfahrung

Autohaus Breul
GmbH + Co. KG
Münsterstraße 8
48324 Albersloh
Telefon 02535/205
Mo.-Fr. 7.00–18.00 Uhr
Sa. 8.00–12.00 Uhr

wwwwwwwwww.autohaus-breul.de

VERKAUF • SERVICE • KAROSSERIE • LACKIERUNG
• Ford Neu- und Gebrauchtwagen
• Inspektion und Wartungsarbeiten

• Garantie- und Kulanzabwicklung
• Karosserie- und Lackfachbetrieb

Lackierung

Ihr freundliches Autohaus am Rande der GroßstadtIhr freundliches Autohaus am Rande der Großstadt

E-Mail: info@autohaus-breul.de

60

Landmaschinen-KFZ-Reparaturwerkstatt
Schmiede- und Schlosserarbeiten

Anhänger und Fahrzeuge

Josef Stentrup

Kirchplatz 10
59387 Herbern

Telefon 02599/676
Telefax 02599/1282

INGENIEURBÜRO RICHTERKFZ-PRÜFSTELLE

Mo–Fr 13:00 – 18:00 | Sa 9:00 – 12:00

INGENIEURBÜRO RICHTER

DIPL.-ING. (FH)

KONRAD RICHTER

Prüfingenieur der KÜS

Kfz-Sachverständiger

Lechtermanns Ort 17
48317 Drensteinfurt

Tel.: 02538 - 224224
Mobil: 0162 - 2422431

DIENSTLEISTUNGEN I. A. DER KÜS

HU inkl. Teiluntersuchung Abgas
Änderungsabnahmen
Oldtimer-Gutachten

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN

Schadengutachten
Wertermittlung bei allen Fahrzeugen
Technische Beratung & Technische Gutachten
UVV-Prüfungen

Hermesweg 3 · 59229 Ahlen-Dolberg
Tel. 0 238 /307 20228

Infos
unter:

Service- u. Reparatur-
Meisterwerkstatt

Lichttestwochen

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

AUTO CHECK

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
S 0 25 08/16 99 ∙ info@auto-schlieckmann.de ∙ Fax 0 25 08/72 80

KFZ Meisterbetrieb Schlieckmann

SH




